
 

Eine Veranstaltungsreihe zu 
Nachhaltigkeit und Lebensqualität 
von Pfarrgemeinde und 
Marktgemeinde Frastanz 
(3. Frastanzer Schöpfungswoche 
und 2. Frastanzer Energietage)

vom 24. September 
bis 9. Oktober 2011





FrastnerHorn

Der Hirtenbub aus Amerlügen sah von 
Wei tem die feindliche Armee über die 
Berge kommen und blies zur Warnung 
sei ner Landsleute in sein Horn. So weit 
die Sage zur Schlacht bei Frastanz anno 
1499. Er hat die Gefahr erkannt – und 
gehandelt.

Die Veranstaltungsreihe „FrastnerHorn“ 
möchte Sprachrohr sein, wichtige Themen 
öffentlich zur Sprache bringen, Stellung 
nehmen. 

Es geht um nichts weniger als unsere 
Zukunft und die Welt unserer Kinder: 
Schö  pfungsverantwortung, Zusammen
arbeit, Lebensqualität und nachhaltiges 
Handeln.

Träger der Reihe sind gemeinsam die 
Pfarrgemeinde und die Marktgemeinde 
Frastanz.



Mobilitätsfest

Samstag, 24. September, 10 – 13 Uhr 
Gemeindepark beim Rathaus  
bei Schlechtwetter im Haus Domino  
am Kirchplatz
Ein Fest für alle, die eine sanfte Art sich 
fortzubewegen bereits in ihren Lebensstil 
integriert haben oder es noch wollen. Ab
schluss der KindermeilenKam pagne und 
des FahrradWettbewerbs mit Tombola, 
Mal aktion „blühende Straßen“, einer 
„Rad fahrt für mehr Rücksichtnahme“, 
Musik, Bewirtung und vielem mehr! 
Gleich  zeitig ist der Bücher floh  markt der 
Bibliothek und bei gutem Wetter im 
Gemeindepark auch ein Kinder flohmarkt.

Veranstalter: Umweltausschuss 
und e5Team der Marktgemeinde, 
Bibliothek Frastanz



Wunder Welt

Samstag, 1. Oktober, 19 – 20.15 Uhr 
Pfarrkirche
Die Jugendkantorei des Domes in Wurzen 
(Deutschland), bestehend aus 30 jungen 
Menschen zwischen 16 und 30 Jahren aus 
ganz Mitteldeutschland – begeisterte mit 
ihrem anspruchsvollen Singen bereits 
2008 in der Pfarrkirche Frastanz. Höhe
punkte des Programms sind das Engels
terzett „Hebe deine Augen auf“ aus dem 
Oratorium „Elias“ von Felix Mendelsohn
Bartholdy, Beethovens „Die Himmel 
rühmen“ oder „Staune jeden Tag“ des 
bekannten MusicalKomponisten John 
Rutter.

Abendkasse: Erwachsene € 12.–,  
Senioren und Studenten € 9.–,  
mit Three Sixty Card € 6.–
Veranstalter: Kirchenkonzerte Frastanz



Erntedank

Sonntag, 2. Oktober, 9.30 -10.30 Uhr 
Pfarrkirche
Der Obst und Gartenbauverein und das 
Familienmesseteam gestalten kindgemäße 
Elemente bei der Sonntagsmesse zum 
Erntedank. Musik: Jugendkantorei des 
Wurzener Domes.

Veranstalter: Pfarrgemeinde Frastanz



Obstausstellung

Sonntag, 2. Oktober, 10.30 -18 Uhr
Haus der Begegnung am Kirchplatz
Erleben Sie die bunte Vielfalt von Obst 
und Gemüse, das in Frastanz wächst! 
Am Nachmittag werden die Preise des 
Kinderzeichenwettbewerbes verlost. Für 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Veranstalter: Obst und Gartenbauverein 



Lesung „Flurbereinigung“ mit 
Martina Mittelberger

Angebot für Erwachsene 
Montag, 3. Oktober, 9.30 – 11 Uhr 
Haus Domino, Kirchplatz 4
Immer wieder bedrohen und erschüttern 
uns gewaltige Naturkatastrophen. So 
sorgte die riesige Hangrutschung in 
Sibratsgfäll 1999 für großes Aufsehen und 
viele Diskussionen. Beim Literaturcafé in 
der Schöpfungswoche liest die Bludenzer 
Autorin Martina Mittelberger aus ihrem 
ersten Roman „Flurbereinigung“. Die 
dramatischen Ereignisse rund um das in 
seiner Dimension europaweit einzigartige 
Geschehen dieser Hangrutschung bilden 
das Gerüst dieses Romans. 

Anmeldung unbedingt erforderlich 
bis Donnerstag, 29. September 
(Tel. 517 69 40, Haus Domino)
Unkostenbeitrag: € 7. 
(beinhaltet auch ein kleines Frühstück)
Veranstalter: Domino s’Hus am Kirchplatz



Wir FrastanzerInnen 
bauen ein E-Kraft-Werk

Dienstag, 4. Oktober, 19.30 – 21 Uhr 
Adalbert-Welte-Saal 
Erleben Sie acht Jahre e5Highlights aus 
Frastanz – erfolgreich umgesetzte Projekte 
und Maßnahmen, für die Frastanz mit 
4e sowie dem EuropeanEnergyAward 
ausgezeichnet wurde. Das e5Team stellt 
Ihnen das Energieleitbild der Gemeinde 
Frastanz sowie drei neue Projekte des 
Frastanzer EKraftWerks vor. Bauen Sie 
mit!

Veranstalter: e5Team der 
Marktgemeinde, WIGE Frastanz



Zauberbaum und Sprudelquelle 

Angebot für Volksschulkinder 
(6-10 Jahre)
Mittwoch, 5. Oktober, 14.30 – 17 Uhr 
Treffpunkt Haus Domino
Wir streifen durch Wiese und Wald, hören 
und staunen über die Geräusche und Ge
rüche in der Natur und beobachten, wie 
diese sich langsam auf den Winter vor
bereitet. Äste, Blätter, Zapfen, Steine und 
Wasser werden zum lebendigen Spiel
platz. Wenn auch DU Lust hast dabei zu 
sein und Geschichten vom Zauberbaum zu 
hören, dann pack deinen Rucksack und 
mach mit.

Leitung: Christine Kieber, Spielpädagogin
Anmeldung bis Montag, 
3. Oktober (Tel. 517 69 40, Haus Domino)
Unkostenbeitrag € 5.
Veranstalter: Domino sHus am Kirchplatz



Mit offenen Augen das reiche 
Naturerbe von Frastanz erleben

Mittwoch 5. Oktober, 15 – 17.30 Uhr 
Treffpunkt Rathaus Frastanz  
Wanderung, entlang der Ill über den 
Auwald in die Feuchtwiesen des Fra stan
zer Rieds. Ing. Markus Burtscher und Mag. 
Günter Stadler bringen den Teil nehmern 
die Schätze der Frastanzer Natur und die 
Bemühungen um deren Erhaltung nahe. 
Bei schlechtem Wetter findet ein inter
es santer Bildervortrag im Haus der Be
geg nung statt: Blick auf die Projekte der 
Landschaftsentwicklungskonzepte auf 
Stutzberg/Bazora und Frastner Ried, auf 
die Ent wicklung des Waldbestandes in 
den Hanglagen sowie auf die Kraft der 
Natur, sich von Menschen geschaffene 
Lebens räume zurück zu erobern.

Veranstalter: Pfarrgemeinde 
und Marktgemeinde



Zukunft Erde – Wie wollen wir 
morgen leben und arbeiten?

Donnerstag, 6. Oktober, 19.30 – 22 Uhr 
Adalbert-Welte-Saal
Bürgermeister Mag. Eugen Gabriel 
präsentiert das neue Energieleitbild der 
Markt gemeinde. Nach einer kurzen Vor
stellung der Umweltaktivitäten durch 
Ing. Emanuel Gstach verleiht Landes statt
halter Mag. Markus Wallner das EMAS
UmweltZertifikat an die Pfarre Frastanz.

Den Festvortrag hält Dr. Franz Alt, be
kannt als „das ökologische Gewissen 
unserer Zeit“: Er war viele Jahre Leiter 
der Zukunftsredaktion im Südwestfunk, 
hält weltweit über 200 Vorträge pro Jahr, 
berät Konzerne und Regierungen in Ener
giefragen und hat 14 nationale sowie 
internationale Auszeichnungen erhal
ten. Franz Alt ist überzeugt: Mit erneuer
barer Energie können wir ein neues, 

Festveranstaltung 

zur Reihe!



nachhaltiges Wirtschaftswunder schaffen. 
Voraussetzung dafür ist freilich, dass wir 
nicht länger gegen die Natur, sondern mit 
der Natur wirtschaften. Wir können von 
der Intelligenz der Schöpfung lernen und 
werden dann erkennen, dass die Welt 
eine optimistische Schöpfung ist. Eintritt 
frei!

Veranstalter: Pfarre Frastanz, Marktge
meinde Frastanz, Umweltverband der 
Gemeinden Vorarlbergs, EnergieInstitut 
Vorarlberg, EthikCenter der Katho lischen 
Kirche Vorarlberg, Klima bündnis,  
Bil dungs  haus St. Arbogast, Bodensee 
aka de mie, Biowärme Frastanz, Biomasse 
Nah  wärme Bradafos. Mit Unterstützung 
des Lebensministeriums, des Landes  
Vor arl berg und der Raiffeisenbank 
FrastanzSatteins.



Den Wald erleben

für Kinder zwischen 8 und 11 mit Papa, 
Opa, Onkel oder Göti (bei jedem Wetter)
Samstag, 8. Oktober, 9.30 – 15 Uhr 
Treffpunkt Galinawald
Für alle Kinder, die gerne im Wald sind 
gibt es jetzt eine wunderbare Gele gen
heit: Einen Tag lang Spiel und Spaß in 
der Natur, den Wald erleben mit allen 
Sinnen, einige seiner Pflanzen und Tiere 
kennenlernen: Den Wald als Lebensraum 
erleben und wir mittendrin! 

Anmeldung wegen beschränkter 
Teilnehmerzahl unbedingt erforderlich 
bis Mittwoch, 5. Oktober 
(Tel. 525 81, Isolde Vonach)
Unkostenbeitrag: 
€ 12,– für 1 Erwachsenen mit 23 Kindern 
Veranstalter: Arbeitskreis „Lebendige 
Familie“ der Pfarrgemeinde Frastanz



Tag der offenen Tür in den 
Heizkraftwerken

Samstag, 8. Oktober, 9 - 12 Uhr
Biowärme Frastanz (in der Energiefabrik 
Frastanz) und Biomasse Nahwärme 
Bradafos (Im Bradafos 16): Nach der 
interessanten Führung durch die Heiz
kraft werke ist auch für Getränk und 
Imbiss gesorgt.

Veranstalter: Biowärme und Biomasse 
Nahwärme Bradafos



Abschlussmesse

Sonntag, 9. Oktober, 9.30 – 10.30 Uhr
Pfarrkirche
Zum Abschluss der „3. Frastanzer 
Schöpfungswoche“ werden die Texte 
der Sonntagsmesse zum Thema 
„Schöpfungsverantwortung“ gestaltet. 
Musik: Kinderchor der Volksschule Hofen.

Veranstalter: Pfarrgemeinde Frastanz



Bibliothek Frastanz

Mo 16 - 20 Uhr, Mi und Fr 16 - 18 Uhr 
Di und Do 9 - 11 Uhr
Bibliothek Frastanz am Kirchplatz 4
Die Bibliothek Frastanz bietet im Zuge 
der Frastanzer Schöpfungswoche ab 
Mitte September Bücher zu den Themen 
Erlebnis Natur, Globali sie rung, Wirtschaft 
und Nachhaltigkeit sowie Ge sell  schaft  
und Kultur. Wir laden Kinder, Ju  gend 
liche und Er wa ch sene ein, in spe ziell 
vorbereiteten The  men ecken zu stö bern 
und die Schö pfungs woche mit ent spre
chen  den Büchern zu gestalten.

Veranstalter: Bibliothek Frastanz



Jugendhaus K9

Kirchplatz 9
Thema der Woche im Jugendhaus ist: 
Recyclebares in Kunst zu verwandeln. 
Die Verantwortlichen im Jugendhaus 
gestalten mit den Jugendlichen Kunst
werke aus recycletem Material und 
nähern sich auch in Gesprächen dem 
Thema „Nachhaltigkeit – wir Jugendliche 
sind verantwortlich für unsere Zukunft“.

Veranstalter: Verein Offene 
Jugendarbeit Frastanz



Bitte denken Sie 
an unsere Umwelt, 
wenn Sie 
Ihre Anreise planen!

Fahrpläne der 
öffentlichen Verkehrmittel 
finden Sie unter: 
www.vvv.at
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Eine Veranstaltungsreihe zu Nach haltigkeit 
und Lebensqualität von Pfarrgemeinde 
und Marktgemeinde Frastanz (3. Frastanzer 
Schöpfungswoche und 2. Frastanzer 
Energietage)

Veranstalter
Pfarre und Marktgemeinde Frastanz 
gemeinsam mit | Umweltverband der Ge mein 
den Vorarlbergs | EnergieInstitut Vor arlberg | 
EthikCenter der Katho lischen Kirche Vorarlberg 
| Klimabündnis | Bildungs haus St. Arbogast 
| Bodenseeakademie | Biowärme Frastanz | 
Biomasse Nahwärme Bradafos | WIGE Frastanz 
| Domino s’Hus am Kirchplatz | Bibliothek 
Frastanz | Mittelschule Frastanz | Verein Offene 
Jugendarbeit Frastanz | Kirchen konzerte Frastanz 
| Obst und Garten bauverein Frastanz | 

Mit freundlicher Unterstützung 
des Lebensministeriums und des Landes 
Vorarlberg


